
Es gibt keine Kinderangebote
mehr  im  Oberadener
Jugendzentrum
Im  30.  Jahr  seines  Bestehens  hat  sich  das  Jugendzentrum
„Yellowstone“ in Oberaden neu aufgestellt: Es gibt dort keine
Kinderangebote mehr. Es konzentriert sich seit Anfang dieses
Jahres ganz auf sein jugendliches Publikum.

Christian Scharwey, Hartmut
Dietrich,  David  Zolda  und
Ludger Kortendiek

Angekündigt hatte sich das spätestens im Herbst vergangenen
Jahres,  als  der  zuständige  Dezernent  Bernd  Wenske  und
Jugendamtsleiter  Benno  Kriegs  ihre  Pläne  für  eine
Neuorientierung  der  offenen  Jugendarbeit  in  Bergkamen
vorlegten. Ein Ziel war und ist es, die vorbeugende Arbeit für
und mit schwierigen jungen Leuten zu stärken.

Diese  Pläne  wurden  zwar  in  Vorfeld  teilweise  kontrovers
diskutiert, vollzogen wurden sie allerdings geräuschlos. „Wir
haben  die  Kinderarbeit  in  Yellowstone  aufgegeben  und
konzentrieren  sie  ganz  auf  das  Kinderhaus  Balu  in
Weddinghofen“, erklärt Christian Scharwey, der Anfang Dezember
2012  den  größten  Teil  der  Aufgaben  des  ehemaligen
Stadtjugendpflegers  Udo  Preising  übernommen  hat.  Ein
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wesentlicher  Grund:  Wegen  der  großen  Dichte  an  offenen
Ganztagsschulen im Stadtteil Oberaden seien die Angebote des
Yellowstone für Kinder immer weniger nachgefragt worden.

Geöffnet bleibt das Haus weiterhin für Jugendliche. Weil die
erst  nach  dem  Ende  des  Nachmittagsunterrichts  und  nach
Arbeitsende kommen, füllt sich das Yellowstone erst ab 16.30
Uhr  mit  Leben.  Dies  aber  erst  sehr  bedächtig.  „Die
Jugendlichen  wollen  erstmal  ausspannen“,  berichtet  Hartmut
Dietrich, der seit 22 Jahren das Jugendzentrum leitet. Das
bedeutet für ihn selbst einen späteren Arbeitsbeginn. An den
Freitagen ist für ihn und seinen Mitarbeitern selbst aber erst
um 24 Uhr und manchmal erst um 2 Uhr am frühen Samstagmorgen
Feierabend.

Daran ist David Zolda nicht ganz unschuldig. Vor 15 Jahren
gründete er das Musik-Label „Horror Business Rekords“. Als er
nach Auftrittsmöglichkeiten für die Bands suchte, die bei ihm
ihre  CDs  produzieren,  wurde  er  im  Yellowstone  fündig.
„Zunächst organisierten wir mit den Bands im Yellowstone ein
Mal  im  Jahr  ein  Festival“,  erinnert  sich  Zolda.  Später
entwickelte  er  mit  dem  Yellowstone-Team  den  Plan,  solche
Konzerte ein Mal im Monat zu veranstalten. „Das sollte so
lange laufen, wie es funktioniert.“ Inzwischen bietet er im
Yellowstone auch Trommelkurse an oder zeigt Jugendlichen, wie
Siebdruck funktioniert und wie sie ihre selbst produzierte
Musik mit ihrem PC aufnehmen können.

Über  Publikumsmangel  braucht  er  sich  auch  heute  nicht  zu
beklagen. In der Musikszene hat das Yellowstone einen sehr
guten Ruf, der weit über die Grenzen Bergkamens hinausgeht.
Wenn in der Szene bekannte Bands in Oberaden auftreten, dann
reisen  Fans  auch  aus  den  Tiefen  des  Ruhrgebiets  oder  des
Münsterlands an.

Dass  diese  Entwicklung  im  Yellowstone  eine  starke
jugendpolitische  Komponente  hat,  erkannte  Ludger  Kortendiek
vom Kinder- und Jugendbüro schnell. „Ende der 1990er Jahre gab



es  in  Bergkamen  eine  starke  rechtsradikale  Jugendszene“,
erklärt er. Dabei zog sie viele Mitglieder nicht etwa wegen
der  abstrusen  Ideologien  an,  sondern  weil  sie  dort  eine
subkulturelle Heimat fanden. Ein wichtiges Element ist hier
die Musik, die fernab von dem liegt, was normalerweise in den
Diskotheken zu hören ist.

Für diese Jugendlichen wurde im Yellowstone mit dem Soundclub
und den Punk- und Hardcore-Konzerten ein, wie das Ergebnis
zeigt, sehr wirkungsvolles Gegenangebot aufgebaut. Oft ist es
laut und schräg, was durch das Yellowstone hallt, doch eine
nennenswerte  organisierte  rechtsradikale  Szene  gibt  es  in
Bergkamen nicht, auch nicht bei den Erwachsenen.

Das heißt nun nicht, dass es im Yellowstone keine „normale“
Musik zu hören gibt. Im Jugendzentrum steigen auch fröhliche
Themenpartys.  Sie  orientieren  sich  allerdings  am  Bedarf.
Besucher  müssen  schon  nachfragen.  „Wir  unterstützen  sie
natürlich dabei“, betont Hartmut Dietrich. Dazu gehören auch
die  Werbemaßnahmen.  „Wenn  es  nur  bei  einer  Mund-zu-Mund-
Propaganda bleibt, kommt natürlich keiner.“ Auch das hat das
Yellowstone-Team  in  den  zurückliegenden  30  Jahren  bestens
gelernt.

Trödelmarkt und Kinderfest an
der Pestalozzischule
Die Pestalozzischule veranstaltet an Freitag,  26. April,  von
13.30 bis 15.30 Uhr auf dem Schulhof einen Trödelmarkt „von
Kindern für Kinder“ mit anschließendem Kinder est anlässlich
des „Tages des Kindes“ in der Türkei.

Die Kinder sollen selbständig trödeln. Erwachsene  können im
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„Hintergrund“ helfen und etwas aufpassen, sollen aber nicht
dominieren.  Spielzeug,  Bücher,  Zeitschriften,  Sportgeräte,
Kassetten  und  Sammelbilder  werden  zum  Verkauf  und  Tausch
angeboten. In bewährt guter Qualität werden außerdem Kaffee
und  Kuchen  in  einer  Cafeteria  angeboten,  Getränke  und
Grillstände  sind  ebenfalls  vorhanden.  Ein  lukullischer
Geheimtipp  dabei  ist  sicherlich  wieder  der  Stand  der
türkischen Eltern mit selbstgefertigten Spezialitäten.  Alle
Bergkamener Kinder, Eltern und Freunde der Pestalozzischule
sind herzlich eingeladen und werden „so oder so“ auf ihre
Kosten kommen.

Steilmann in Rünthe schnappt
sich die Adler-Modemärkte
Nach  der  Übernahme  von  Steilmann,  Boecker  und  anderer
kleinerer Firmen planen der Bergkamener Unternehmer Michele
Puller und sein Geschäftsführer Michael Schnaase jetzt das
ganz große Geschäft: die Übernahme der Adler Modemärkte.

Steilmann-Sitz  in
Rünthe
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Dafür  scheinen  die  Zeichen  immer  besser  zu  stehen.  Der
Vorstand der Adler AG hat am Wochenanfang erklärt, dass er der
Übernahme  durch  Steilmann  durchaus  positiv  gegenüberstehe.
Auch  er  verspricht  sich  eine  Verbesserung  der
Geschäftsposition.  Auch  begrüße  er  es,  dass  der  Sitz  der
Aktiengesellschaft in Haibach bei Aschaffenburg bleiben solle.
Steilmann selbst ist es ja anders ergangen. Nach dem Kauf
durch  Steilmann  wanderte  deren  Firmensitz  von  Bochum-
Wattenscheid  nach  Bergkamen-Rünthe.

Nach  Medienberichten  sollen  in  einem  ersten  Schritt  53
Millionen Euro in den Erwerb eines 49,9 Prozent-Aktienpakets
an ein anderes Unternehmen fließen. Schon besäße Steilmann die
Stimmenmehrheit in der nächsten Hauptversammlung von Adler,
die  erstmal  von  Mai  in  den  Juni  verschoben.  Doch  Michele
Puller und Michael Schnaase wollen mehr. Sie haben jetzt den
freien Aktionären ein Kaufangebot von 6,29 Euro pro Aktie
unterbreitet.

Das sei lediglich der gesetzlich vorgeschriebene Preis und
deshalb viel zu wenig, mäkelt der Adler-Vorstand in aller
Öffentlichkeit. Tatsächlich lag der Schlusskurs am Montag bei
6,69 Euro. Diese Erklärung wird im Steilmannsitz in Rünthe auf
wenig  Begeisterung  stoßen.  Wohlmöglich  wird  der  Wert  der
Adler-Aktie  durch  diese  Erklärung  noch  weiter  nach  oben
klettern.  In  Rünthe  hat  man  sich  schweigen  auferlegt.  So
erhielten am vergangenen Dienstag Puller und Schnaase Besuch
vom  SPD-Bundestagsabgeordneten  Oliver  Kaczmarek.  Natürlich
hatte auch er nachgefragt. Wenn die Steilmannspitze darauf
geantwortet haben sollte, dann hat sie dem Politiker strengste
Verschwiegenheit auferlegt.

Das Interesse an Adler ist verständlich. Denn nach eigenen
Angaben gehört die Adler Modemärkte AG zu den größten und
bedeutendsten Textileinzelhändlern in Deutschland. Die Gruppe
setzte im Jahr 2012 mit rund 4.400 Mitarbeitern 506,1 Mio.
Euro um.  Adler betreibt derzeit 170 Modemärkte, davon 141 in
Deutschland, 26 in Österreich, zwei in Luxemburg, einen in der



Schweiz sowie einen Online-Shop im Internet.

Yellowstone feiert seinen 30.
Geburtstag an zwei Tagen
Wer sich mit 30 Jahren immer noch als „jugendlich“ bezeichnen
kann ohne rot zu werden, hat wohl jedes Recht ausgiebig zu
feiern.  Aus  diesem  Grund  feiert  das  Jugendzentrum
„Yellowstone“ seinen 30. Geburtstag gleich an zwei Tagen.

Die  Halfpipe  am  JZ
Yellowstone  wurde  von
Bergbau-Azubis  gebaut.

Ein Blick in das Archiv zeigt, dass die Erwartungen, die 1983
bei der Eröffnung an das Jugendzentrum gestellt wurden, im
Laufe  von  drei  Jahrzehnten  erfüllt  wurden.  Schon  vor  der
Eröffnung konnten die Oberadener Jugendlichen ihre Wünsche und
Vorstellungen für ihren neuen Treffpunkt mit in die Planungen
einbringen.  Egal,  ob  Rocker,  Hip-Hoper,  Skater  oder
Subbuteospieler – sie alle haben schlussendlich ihren Platz im
Yellowstone gefunden. Es dürfte wohl kaum einen Oberadener
Jugendlichen geben, der in den letzten 30 Jahren nicht einen
Fuß in das Haus an der Preinstraße gesetzt hat.
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Dies ist sicherlich auf die breite Angebotspalette zurück zu
führen,  die  gleichzeitig  auch  jede  Menge  Jugendkultur
begleitet hat. Sichtbartes Zeichen dafür ist die Half-Pipe.
Diese wird auch heute noch rege noch genutzt, die ganz große
Zeit der Skateboardszene war Ende der 90er Jahre aber vorbei.
Oder die sogenannten Ü-Ei- Börsen, auf denen die kleinen 
Spielzeuge aus den Schokoladeneiern munter gehandelt wurden –
bis das Internet auch hier seinen Einzug hielt. Und in Zeiten
von  digitaler  MP3-Musik  scheint  es  heute  kaum  noch
vorstellbar,  dass  einst  CD-  und  Schallplattenbörsen  die
Besucher nach Oberaden lockten.

Kinderwoche Indianer

Daneben gab und gibt es aber natürlich eine große Anzahl an
Aktionen und Angeboten, die auch heute noch aktuell sind. Ob
Kinderwochen, Jugenddiscos, Trommelkurse oder Kochangebote –
solche  „Klassiker“  der  Jugendarbeit  haben  die  Arbeit  im
Yellowstone geprägt. König Fußball regiert selbstverständlich
auch im Jugendheim: Auf dem Bolzplatz direkt vor dem Haus, als
Tischfußball der Subbuteo-Gruppe, am klassischen Kickertisch
und  seit  ein  paar  Jahren  auch  auf  der  Spielekonsole.  Die
ehemalige Subbuteo-Gruppe des Jugendheims ist dabei sogar zu
Meisterschaftsehren  gekommen  und  hat  das  Yellowstone  auf
internationalen  Turnieren  erfolgreich  vertreten.  Ein  Unikum
ist sicherlich der Kicker im Jugendzentrum. Zur Weihnachtszeit
1983 als Spende eingeweiht, steht der Tisch noch heute – gut
gepflegt und öfters überholt – im Yellowstone.
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Seit 15 Jahren Konzerte der etwas
anderen Art
Eines wurde und wird im „Yellow“, wie es die Stammbesucher
nennen, aber immer ganz groß geschrieben: Musik. Schon zu den
Anfangszeiten  war  der  Proberaum  stets  ausgebucht  und
gelegentliche  Live-Konzerte  sorgten  für  Stimmung  im
Veranstaltungssaal.  Daraus  entwickelte  sich  dann  der
„Soundclub“. Diese Veranstaltungsreihe machte das Oberadener
Jugendzentrum weit über die Bergkamener Stadtgrenzen hinaus
bekannt.  Regelmäßig  finden  hier  Punk,-  Rock-  oder
Metallkonzerte statt, auf denen heimische Nachwuchsbands die
Möglichkeit  haben,  vor  Publikum  ihre  ersten  Schritte  zu
machen. Gemeinsam mit schon etwas bekannteren Bands bringen
die Musiker die Stimmung regelmäßig zum Kochen. Die Förderung
dieser Jugendkultur liegt dem Team des Yellowstones besonders
am  Herzen.  Für  dieses  Engagement  ist  der  Soundclub
überregional  bekannt  und  geschätzt.

Die Band „Awesome Scampis“
hat  ihre  ersten  Songs  im
Probenraum  des  JZ
Yellowstone  gübt.

Gemeinsam mit dem Label „Horror Business Records“ ist dieses
Konzept jetzt schon seit 15 Jahren erfolgreich. Daher ist es
nur  logisch,  dass  das  große  Jubiläum  mit  einem
Konzertwochenende begangen wird. Am Freitag, 26. April, und
Samstag, 27. April, treten insgesamt elf Bands im Yellowstone
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auf.  Darunter  Legenden  und  Lokalgrößen  wie  die  Krombacher
Kellerkinder, Slup, Shirker oder die Awesome Scampis. „Topact“
am Samstag ist die niederländisch-amerikanische Band „Jaya the
Cat“. Aus Anlass des Jubiläums erhält jeder Besucher eine
Musik-CD. Das Team des Soundclubs freut sich außerordentlich
darauf,  alte  und  neue  Freunde  des  Yellowstones  an  diesem
Wochenende in Oberaden begrüßen zu dürfen.

von Christian Scharwey

Kindertrödelmarkt am Yellowstone  im Juni 1992

Stadt sucht Gastfamilien für
Bürgerinnen  und  Bürger  aus
Gennevilliers
Im Rahmen des Elysée-Jahres „50 Jahre deutsch-französischer
Freundschaftsvertrag“ plant die Stadt Bergkamen in der Zeit
vom 25. bis 27. Oktober eine Jubiläumsveranstaltung.

Zu diesen Feierlichkeiten werden Vertreter aller Partnerstädte
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erwartet und eine größere Bürgergruppe aus der französischen
Partnerstadt Gennevilliers, die sich aus Teilnehme-rinnen und
Teilnehmern unterschiedlichen Alters zusammensetzen wird.

Gesucht werden für diese Maßnahme interessierte Bürgerinnen
und Bürger, die einen oder mehrere unserer französischen Gäste
für  „zwei  Übernachtungen  mit  Frühstück“  aufnehmen  möchten.
„Hätten Sie Lust, neue Leute kennenzulernen und gleichzeitig
Ihren  französischen  Wortschatz  auf  praktische  Weise  zu
erweitern?“  fragt  die  Bergkamener  Partnerschaftsbeauftragte
Angelika Joormann-Luft.

Darüber hinaus ist die Stadt Bergkamen auf der Suche nach
Personen mit guten französischen Sprachkenntnissen, die Spaß
daran hätten, die Städtepartnerschaftsbeauftragte gelegentlich
bei  der  Betreuung  von  Gästen  aus  der  französischen
Partnerstadt Gennevilliers in Bergkamen bzw. bei Begegnungen
in Frankreich zu unterstützen.

Wer Interesse hat oder/und mehr Infos benötigt, kann sich an
die  Städtepartnerschaftsbeauftragte  Angelika  Joormann-Luft
wenden, Tel. 02307 / 965 – 202 oder per E-Mail an a.joormann-
luft@bergkamen.de.

 

Christliche  und  muslimische
Gemeinden  gründen
„Interreligiösen
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Gesprächskreis“
Mit  großem  Erfolg  gabe  es  vor  einigen  Wochen  die  erste
interreligiöse Stadtrundfahrt in Bergkamen. Ein Ergebnis die
Gründung eines „Interreligösen Gesprächskreises“.

Dazu trafen sich trafen sich 14 Vertreter unterschiedlicher
Bergkamener  Religionsgemeinschaften.  Der  Vorsitzende  des
Bergkamener  Integrationsrates,  Kemal  Öztürk,  hatte  in  die
DITIB Moschee Oberaden eingeladen, um nach der erfolgreichen
Durchführung  der  interreligiösen  Stadtrundfahrt  weitere
interreligiöse Projekte anzustoßen.

Großes  Interesse  an  weiteren  gemeinsamen  Veranstaltungen
bekundeten die christlichen Kirchengemeinden der Katholiken,
der  Neuapostolen,  der  Protestanten,  der  evangelischen
Freikirche, sowie der drei muslimischen DITIB Moscheegemeinden
und der alevitischen Gemeinde in Bergkamen.

Die  religiösen  Vertreter  waren  sich  einig,  mittels  einer
gemeinsamen  Auftaktveranstaltung  am  Donnerstag,  20.  Juni,
viele Bergkamener Bürgerinnen und Bürger für interreligiöse
Vorhaben zu gewinnen.

Wieder eine Bestnote für die
Stadt  Bergkamen  als
Schulträger
Hoch erffreut zeigt sich Schuldezernent und 1. Beigeordneter
Horst  Mecklenbrauch  über  das  herausragende  Ergebnis  der
Qualitätsanalyse  der  Bezirksregierung  Arnsberg  für  das
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Bergkamener Gymnasium. Das sicherlich auch, weil die Stadt als
Schulträger hier erneut mit Bestnoten abschnitt.

Im Ergebnis hat das Städt. Gymnasium Bergkamen dabei sehr gut
abgeschnitten.  Insgesamt  ist  testiert  worden,  dass  das
Bergkamener  Gymnasium  besser  als  der  Durchschnitt  der
Gymnasien  in  Nordrhein-Westfalen  ist.

Dies gilt auch für den Qualitätsaspekt, der den Schulträger
betrifft. In einem der 28 Qualitätsaspekte geht es um den
„Lebensraum Schule“. Wörtlich heißt es im Abschlussbericht:
„Das Gymnasium präsentiert sich sehr gepflegt und wirkt außen
wie innen einladend“.

„Mit diesem Ergebnis wird das Engagement der Stadt Bergkamen
als Schulträger gewürdigt. Noch in diesem Doppelhaushalt hat
die  Schule  einen  neuen  naturwissenschaftlichen  Lehr-  und
Übungsraum bekommen. Der zu einem modernen und multifunktional
nutzbaren  Sportgelände  umgebaute  Schulsportübungsplatz  wird
voraussichtlich  im  Mai  diesen  Jahres  seiner  Bestimmung
übergeben werden können“, so Bergkamens Erster Beigeordneter
und Schuldezernent Horst Mecklenbrauck. Insgesamt sind damit
in die Schule aktuell rund eine Viertelmillion Euro investiert
worden. In den Jahren zuvor sind z.B. die Mensa erweitert und
ein Aufenthaltsraum neu errichtet worden.

Das  Städt.  Gymnasium  Bergkamen  war  die  sechste  Schule  in
Bergkamen,  an  der  die  Qualitätsanalyse  durchgeführt  worden
ist. Dabei ist der Aspekt „Lebensraum Schule“ viermal mit der
Bestnote und zweimal mit der zweitbesten Bewertung bewertet
worden.

„Insgesamt spiegelt das den guten Zustand der städt. Schul-
und Sportgebäude wieder, der regelmäßig und sehr anerkennend
von  den  Schulaufsichtbehörden  herausgehoben  wird“,  so
Bergkamens  Beigeordneter  Horst  Mecklenbrauck  weiter.

 



13.000 Euro Sachschaden durch
Unfall auf der B 61
Rund  13.000  Euro  Sachschaden  lautet  das  Resultat  eines
Verkehrsunfalls  auf  der  Lünener  Straße  im  Bereich  der
Autobahnzufahrt Richtung Oberhausen am Samstagabend. Verletzt
wurde niemand.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr gegen 21.20 Uhr ein 19-jähriger
Fahrzeugführer aus Welver mit seinem Auto die Lünener Straße
in Richtung Kamen. Hier wollte er nach links auf die Autobahn
A 2 in Richtung Hannover abbiegen. Er übersah dabei den Pkw
eines  entgegenkommenden  32-jährigen  Dortmunders.  Durch  den
Zusammenstoß der Fahrzeuge  entstand ein Sachschaden von etwa
13.000 Euro. Die beiden Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden.

Einbrecher  reißt  mit  lautem
Geklapper  Familie  aus  dem
Schlaf
Unliebsamen Besuche hatten in er Nacht zu Montag die Bewohner
eines  Einfamilienhauses  an  der  Landwehrstraße.  Sie  wurden
durch klappernde Geräusche eines Einbrechers  aus dem Schlaf
gerissen.

Wie die Polizei erklärt, war der unbekannter Einbrecher durch
ein  Fenster  im  Erdgeschoss  in  das  Einfamilienhaus
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eingedrungen. Gegen 3.20 Uhr wurden die schlafenden Bewohner
von  klappernden  Geräuschen  geweckt  und  bemerkten  den
Einbrecher. Er flüchte mit einem Laptop und zwei Geldbörsen.

Er wird wie folgt beschrieben: etwa 180 bis 185 cm groß,
kräftige Statur, etwa 25 bis 30 Jahre alt. Er hatte krause,
kurze  Haare  und  trug  eine  dunkle  Jacke  und  Turnschuhe.
Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.

Feinster  Swing  bei  leckerer
Mokkatorte im Stadtmuseum
Die Mitarbeiterinnen des Museums stellen diese Köstlichkeiten
vor her selbst her. Die Besucher wollen nichts andere. Nur
wenn  der  Andrang  besonders  groß  ist,  wird  schon  mal  beim
Bäcker dazugekauft. (Das bitte aber nicht weitersagen.)

Pianist Sven Bergmann

Besonders schön wird dann ein Kaffeehausnachmittag, wenn wie
am  vergangenen  Sonntag  zur  köstlichen  Mokkatorte  leicht
beschwingte und damit äußerst entspannte Musik serviert wird,
wie sie von der „Haryo Sedhono Group“ zubereitet wird.
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Der Sänger Haryo Sedhono aus Köln ist eigentlich gelernte
Wirtschaftsmanager. Irgendwann küsste ihn die Muse. Er lernte
den professionellen Jazzgesang und steht im Alter von fast 40
Jahren am Anfang seiner Karriere.

Die musikalische Laufbahn der anderen Bandmitglieder verlief
gradliniger.  Sie  haben  Musik  studiert.  Der  Schlagzeuger
Christoph Freier, der Bassist Klaus Kappmeyer und der Sven
Bergman  kennen  sich  aus  Studienzeiten  an  der  Folkwang-
Hochschule. Sie geben ihr Wissen und Können an Schüler weiter
und engagieren sich in verschiedenen Bandprojekten. Bei den
Bergkamener  Jazzfreunden  dürfte  der  Pianist  Sven  Bergmann
bestens bekannt sein. Er ist Dozent an der städt. Musikschule
und ist hier in unterschiedlicher Begleitung oft zu hören.

Bergmann  und  Sedhono  sind  für  die  Eigenkompositionen
verantwortlich.  Fans  von  Michael  Buble  dürften  an  ihren
Kompositionen ihre helle Freude haben, nur dass ihre Musik
wesentlich  ursprünglicher  und  weniger  weich  gespült
herüberkommt. Freude am Spiel steht im Vordergrund und nicht
der kommerzielle Erfolg.

der Sänger Haryo Sedhono

Zum Selbstkomponierten gesellen sich Coverversionen. Die haben
es aber in sich. Den Klassiker von Billy Joel „Just the way
you  are“  präsentierten  sie  in  einer  wunderbaren  Reggae-
Version. Neues Leben hauchte die Band in das „Close to you“
von Burt Bacharach ein. Mit diesem Song stürmten 1970 „The
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Carpenters“ die Hitparaden.

„Close to you“ ist auch der Titel der ersten CD der „Haryo
Sedhono Group“. Jetzt will die Band ihren zweiten Silberling
einspielen. Das Gastspiel in Bergkamen nutzte sie, sich für
Studioaufnahmen warm zu spielen und neues Songmaterial vor
Publikum auszuprobieren. Wenn in ein oder zwei Jahren die
dritte  CD  ansteht,  sollte  sie  daran  denken,  wie  nett  das
Bergkamener Publikum ist und wie lecker die Mokkatorte beim
Kaffeehausnachmittag im Stadtmuseum schmeckt.

Den nächsten Kaffeehausnachmittag gibt es bereits am kommenden
Sonntag, 28. April, ab 15 Uhr mit dem Schriftstelle Heinrich
Peuckmann.

Haryo Sedhono Group
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Gladiatorenkämpfe  zur
Einweihung  der  Römer-Lippe-
Route
Viele Bergkamener sahen sich schon am 1. Mai im Stress: zuerst
die  Maikundgebung  mit  dem  SPD-Kanzlerkandidaten  Peer
Steinbrück in der Römerbergsporthalle und dann anschließend
die Eröffnung der Römer-Lippe-Route mit großem Tamtam an der
Holz-Erde-Mauer.

Dieser Terminplan ist inzwischen
beiseitegelegt  worden.  Der
1.  Mai  wird  nun  doch  ein
entspannter  Feiertag.  Die
offizielle Eröffnung der Römer-
Lippe-Route findet nun am 1. Mai
nicht in Oberaden statt, sondern
um  17.30  Uhr  in  der  Marina
Rünthe.  Zu  diesem  Zeitpunkt
werden dort die Teilnehmer der

Eröffnungsradtour  in  neun  Etappen  über  295  Kilometer  von
Detmold nach Xanten erwartet.

Die  Radler  werden  mit  dem  Bus  zur  Holz-Erde-Mauer  nach
Oberaden gebracht. Hier erwartet sie ab 19 Uhr ein Programm
mit Vorführungen der Bergkamener Römerfreunde.

Wer Lust hat, kann an der Eröffnungsradtour auch etappenweise
teilnehmen. Gestartet wird am 1. Mai um 11 Uhr am Schloss
Oberwerries in Hamm. Nach einer kurzen Führung geht es zur
Maximare Erlebnistherme und anschließend nach Werne.
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Zum  Saisonstart  kommen  auch
Germanen und Kelten

Einweihung  der  Holz-Erde-
Mauer  in  Bergkamen
Oberaden.  Foto:  Dietmar
Wäsche

Startpunkt der 6. Etappe ist die Holz-Erde-Mauer. Um 9 Uhr
gibt es ein römisches Frühstück. Wer sich stärken möchte,
sollte  sich  vorher  im  Stadtmuseum  anmelden.  Es  folgen
Gladiatoren-Showkämpfe  sowie  eine  Besichtigung  des
Römerlagers. Um 11Uhr geht’s dann los nach Lünen und Selm.
Ziel ist das Hermann-Grochtmann-Museum in Datteln.

Am Samstag, 4. Mai, um 18 Uhr erfolgt dann der Saisonstart für
die  Holz-Erde-Mauer.  Hier  lohnt  es  sich  sicherlich,  schon
vorher vorbeizuschauen. Denn erwartet werden nicht nur Römer,
sondern auch Germanen und Kelten, die auf dem Aktionsgelände
ihr Lager aufschlagen werden.

Nähere  Infos  im  Stadtmuseum,  Tel.  02306/3060210,  E-Mail:
info@stadtmuseum-bergkamen.de  und  auf  den  Internetseiten
www.stadtmuseum-bergkamen.de und  www.roemerlipperoute.de.
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